
C 

Ord n u n g

über die Benutzung stadteigener Räume sowie Anlagen und sonstigem 
städtischen Inventar und die Erhebung von Benutzungsentgelten 

§1

Allgemeines 

Entsprechend der Beschlussfassung durch die Stadtvertretung der Hansestadt 
Demmin am 17.06.2020 wird folgende Entgeltordnung für die Nutzung stadteigener 
Räume sowie Anlagen und sonstigem städtischen Inventar erlassen. 

(1) Räume in stadteigenen öffentlichen Gebäuden, z.B. dem Rathaus, den Schulen,
der Freiwilligen Feuerwehr und dem Naturerlebnisbad stehen vorrangig für den
Zweck zur Verfügung, für den sie nach ihrer Widmung geschaffen worden sind.
Sie können über den Kreis der regelmäßigen und widmungsgerechten Nutzer hinaus,
Dritten für gemeinnützige, kulturelle, sportliche u.a. im öffentlichen Interesse
stattfindende Veranstaltungen überlassen werden. Das gilt auch für Musik- und
Tanzveranstaltungen, wenn dadurch weder schulische noch sonstige öffentliche
Belange beeinträchtigt werden und wenn die Art der Veranstaltung dem Charakter
der Räume und Anlagen nicht widerspricht. Eine Benutzung der stadteigenen Räume,
Einrichtungen und Anlagen für Wahlveranstaltungen von Parteien,
Wählergemeinschaften, Einzelbewerbern oder anderen Wahlbewerbern wird
grundsätzlich ausgeschlossen.

(2) Die Nutzung von städtischen Sportstätten und ihren Eirichtungen sind geregelt in
der Benutzungsordnung für die Sportstätten der Hansestadt Demmin und der Ordnung
über die Erhebung von Entgelten für die Benutzung von Sportstätten in der Hansestadt
Demmin.

(3) Ebenso können Gegenstände ausgeliehen werden.

§2

Benutzungsgenehmigung 

(1) Die Benutzung von Räumen und Anlagen ist bei der Stadtverwaltung mit einer
Frist von 4 Wochen schriftlich zu beantragen. Über den Antrag entscheidet das
zuständige Fachamt in Abstimmung mit dem Bürgermeister.

(2) Die Genehmigung wird schriftlich erteilt. Sie kann mit Auflagen verbunden werden
und sie kann von der Leistung einer angemessenen Sicherheit abhängig gemacht
werden.












